
Ausschusssitzung des DFV Bösingen e.V. 

  

  

Datum: 

26.07.2004     

Uhrzeit: 

19:30 – 21.15 Uhr  

Or t: 

Halle, Fluggelände Bösingen          

Protokoll: 

Holger Hüneke 

  

  

Anwesenheitsliste: 

  

  

  

Protokoll: 

  

  

ü Name Funktion 
ü Rainer Thieringer 1. Vorsitzender 
ü Arthur Bantle 2. Vorsitzender 
ü Uwe Ganter Kassier 
ü Holger Hüneke Schriftführer 
ü Andrea Hezel Veranstaltungsreferent 
Entsch. Rainer Sailer Hallenwart 
ü Klaus Kreuzberger Gerätewart 
ü Rafael Burri Geländewart 
Entsch. Jürgen Rüdinger Sicherheitsbeauftragter 
Entsch. Ralf Thieringer Festwirt 
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TOP 1: Erweiterung der Halle 

  

Nach Vorlage des Roten Punktes, der Prüfstatik und der aktuellen Kostenhochrechnung wurde der Entschluss 
zur Hallenerweiterung nochmals geprüft. 

  

Finanzierung: 

� Die Finanzierung des Projektes beträgt trotz der Mehrkosten aufgrund des gestiegenen Stahlpreises und 
der statischen Nachbesserungen noch der in der Hauptversammlung 2004 vorgestellten 
Schuldenaufnahme.  

� Die Refinanzierung über die laufenden Einnahmen entspricht im Wesentlichen der des ersten 
Bauabschnittes.  

  

Die Gründe für die Entscheidung zum Bau der Halle haben sich seit der letzen Beschlussfassung der letzten 
Ausschusssitzung am 21.3.04 nicht geändert. 

  

Der Ausschuss entscheidet sich einstimmig den Hallenbau wie geplant voranzutreiben und delegier t die 
Terminplanung und Detailplanung an den Bauausschuss.  

  

Vordringlich werden die Bodenplatte für die Halle und den seitlichen Anbau, sowie die Halle an sich zur 
Ausführung freigegeben. Der seitliche Anbau und das Vordach können zeitlich nach hinten verschoben werden, 
falls der finanzielle Rahmen dies erfordert. Es ist darauf zu achten, dass die Fristen der Baugenehmigung 
eingehalten werden. 

  

  

  

  

  

  

Top 2: Ausdehnung des Geländes  

  

Aufgrund der Hallenerweiterung  wird es notwendig Aufbauflächen und weitere Parkflächen zu er schließen. 
Prinzipiell stimmt Arthur Bantle einer Teilverpachtung seines nördlich gelegenen Ackers an den DFVB zu. 
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Flächenbedarf und Nutzung wird im Bauausschuss erarbeitet und dem Ausschuss dann zur Genehmigung 
vorgelegt. 

  

  

Top 3: Hallenfinanzierung durch private Kredite von Vereinsmitgliedern 

  

Bei der Besprechung des Punktes Top 1 kam Andrea Hezel die Idee notwendige Kredite nicht  

über die Bank sondern auf privater Basis zwischen dem Verein und dem Mitglied zu vergeben. Uwe Ganter 
prüft nach, ob und wie dieser Vorschlag für beide Seiten zufrieden stellend durch geführt werden kann. 

  

Danach wurden im Schnelldurchgang die Punkte der  letzten Ausschusssitzung durchgesprochen. 

  

  

TOP 4: Dorffest 

  

  

Trotz der wechselhaften Witterung war das Dorffest für den Verein ein Erfolg 

  

  

TOP 5: Geländekauf 

  

  

Mit Wolfgang Bantle wird ein langfristiger Pachtvertrag mit Vorkaufsrecht angestrebt. 

Die Flächen von Arno Hetzel werden in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Bösingen  

getauscht und durch den DFVB gekauft. 

  

Uwe Ganter kümmert sich um die Aufsetzung der Verträge und nimmt zusammen mit Rainer  

Thieringer die Verhandlungen mit den Landwirten und der Gemeinde auf. 
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Stand 25.7.04: Da sich bis jetzt keine passende Gelegenheit zum Gespräch mit den Landwirten ergeben hat, 
wird sich bei der Auszahlung des Pachtzinses im vierten Quartal voraussichtlich eine Möglichkeit ergeben, die 
Landwirte anzusprechen. 

  

  

TOP 6: Reihenfolge Vereins UL oder Hallenbau bzw. Neuordnung der Hallenmiete  

  

  

Folgende Maßnahme wurde beschlossen: 

  

                                   Wegfall der Mietkosten durch Änderung des Mietvertrages.  

                                   Jeder UL Pilot, der seinen Schleppdienst absolviert braucht keine Hallenmiete  

                                   für sein UL zahlen. Bei Nichterfüllung werden die bisherigen Mietkosten von 

250 
�

pro Pilot fällig. 

Für ein Jahr Ausbildungszeit zum Schlepppiloten ist eine Befreiung von dieser Regel 
möglich. 

Maximal 5 Stunden pro Person und Jahr Vercharterung für Nicht- UL-Schleppbetrieb an 
Piloten, die nicht am UL Schleppbetrieb teilnehmen. 

Es können Ausnahmen von der Vorstandschaft genehmigt werden. 

  

Holger Hüneke macht anhand des bestehenden Vertrages einen Vorschlag zur 
Neugestaltung der Mietverträge. 

Die weiteren Maßnahmen bedürfen eines Beschlusses der Hauptversammlung und werden vorerst zurück 
gestellt. 

Stand 25.7.04: Erste Vertragsentwürfe liegen vor und müssen noch abgestimmt werden. 

  

TOP 7: Beteiligung DFVB an ATOS Doppelsitzer 

  

Beschluss:       Beteiligung des DFVB mit 3000 
�

bei folgender Aufteilung: 
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Thomas Sterzing           50% 

Felix Rühle                   25% 

Verein                          25% 

  

Es wird ein Nutzungsvertrag mit Felix und Thomas geschlossen. In diesem Vertrag werden durch Jürgen 
Rüdinger die Kostenteilung für Erwerb und Unterhalt, Versicherung, Standort, Nutzungsregeln,  etc. geregelt. 

Jürgen Rüdinger bespricht diese Punkte mit den Beteiligten. 

  

Stand 25.7.04: Auslieferung des Gerätes nach den Ferien. Regelungen sind noch unklar, da Jürgen Rüdinger bei 
Sitzung nicht dabei war. 

                         

  

  

TOP 10: Termine 

  

Das Kinderferienprogramm findet am Montag 6.9.04 ab 14.00 Uhr auf dem Gelände statt. Die Anzahl der 
teilnehmenden Kinder wurde auf 40 begrenzt. Es entscheidet das Losverfahren. Andrea versucht als Helfer 
möglichst Mitglieder mit eigenen Kindern zu gewinnen. Umfang wie in den Jahren zuvor. 

  

Top 11: Müllkonzept 

  

Rafael stellte kurz Entsorgungsweg des anfallenden Mülls auf dem Gelände vor: 

  

Papier, Pappe und Holz wird vergrillt. 

  

Kunststoff (grüner Punkt) kommt in den gelben Sack 

  

Restmüll kommt in die Tonne die von der Firma Schrägle nach telefonischer Anmeldung für 13 Euro pro Stück 
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auf dem Gelände abgeholt wird. Die Tonne ist als Gewerbemüll deklariert und kann sogar zur Entsorgung von 
Ölfiltern genutzt werden. Der Platz in der Tonne sollte gut genutzt werden, da die Entsorgungskosten nach 
Stückzahl und nicht Gewicht gehen. 

  

  

Nächste Sitzung: 

  

Voraussichtlich Anfang Oktober 04 

  

  

Offene Punkte: 

  

  

Offener Punkt Bearbeiter  Erledigung bis 
Vorstellung Ausbildungsoffensive     
Jürgen Rapp nach 10 Jahren AS Rainer Th Ehrung in 

Generalversammlung 
2005 

Ziele 2004 Rainer Th   
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